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Pflegetheorien finden in der Pflegepraxis keine oder nur 
begrenzte Anwendung. Es ist ruhig „um die Theorieent-
wicklung in der Pflege geworden“, beschreiben Mores und 
Schaeffer [3] ihr Fazit zum Sachstand der Anwendung von 
Pflegetheorien. Sie sehen die Ursache im Wesentlichen in 
den Passungsproblemen der sogenannten „großen Ent-
würfe“ begründet, die

a. auf Grund ihrer abstrakten Konstruktion den Anspruch 
haben, alle Situationen der Praxis zu beschreiben, dieses 
jedoch nicht einlösen können,

b. ihren Ausgangspunkt nicht bei den Problemen der Patien-
ten haben, sondern bei den Pflegenden und

c. im Wesentlichen die Erfahrungen der TheoretikerInnen 
darstellen.

Eine weitere Ursache ist vermutlich in den unterschiedli-
chen Konstrukten der jeweiligen Pflegetheorien zu finden.

Die Notwendigkeit und Möglichkeit der Theorienutzung 
in der Pflegepraxis kann am Beispiel der menschlichen 
Selbstsorge diskutiert werden. Es gilt, Konzepte aus sozio-
logischer, philosophischer, psychologischer und humanon-
togenetischer Perspektive zu betrachten und Hinweise zur 
Nutzung theoretischer Erkenntnisse für die Pflegepraxis 
abzuleiten.

Pflegepraxis benötigt eine pflegetheoretische Ordnung 
ihres Bildes vom Menschen zur Abgrenzung zu anderen 
Disziplinen und zur Erklärung pflegespezifischer Phäno-
mene. Insbesondere die Anwendung der Pflegediagnostik in 
der Praxis benötigt eine konsequente Theorienutzung, die 
sowohl normative als auch phänomenologische Elemente 
beinhalten sollte.
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